
Aus der Gemeindepolitik

Hinweis - Defekte Straßenlampen
Die LEW bittet darum, dass bei Meldung 

von defekten Straßenlampen die Nummer 

der Laterne mit angegeben werden soll. 

Die Nummer ist auf dem weißen Aufkleber 

am Laternenmasten oder am Sicherungs-

kasten zu fi nden.

Wir bitten um Beachtung.

Schulw eg – Radeln in der Dunkelheit
Bereits jetzt ist wieder erkennbar, dass 

viele Radfahrer morgens ohne Licht fah-

ren.

Wir weisen darauf hin, dass hier eine 

„Aufsichtspfl icht der Eltern“ besteht.  El-

tern müssen dafür sorgen, dass die Rä-

der ihrer Kinder den gesetzlichen Vorga-

ben entsprechen und  ihre Kinder darüber 

aufklären, dass sie bei Dunkelheit und 

schlechter Sicht immer mit Licht fahren 

müssen. 

Kleidung macht den Unterschied! 

Nicht nur das Fahrrad sollte sichtbar sein. 

Kleidung mit integriertem Refl exmaterial 

oder refl ektierendes Zubehör – wie z. B. 

Bänder – machen die Fahrer bei Dunkel-

heit deutlich früher sichtbar.

Überprüfung von Wasseruhren
Wir weisen  darauf hin, dass Wasseruh-

ren regelmäßig zu überprüfen und  Unre-

gelmäßigkeiten (zuviel Wasserverbrauch)  

sofort zu melden sind, damit Leckstellen 
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geortet und behoben werden können.

Auch sollten Augen und Ohren offenge-

halten werden, um auffällige Nassstellen 

festzustellen und unübliches Rauschen 

wahrzunehmen.

Fundsachen
Bei der Verwaltungsgemeinschaft Bern-

beuren sind folgende Fundsachen abge-

geben worden.

- 1 Schlüssel Notenkasten Männerchor  

  und 2 Schlüssel mit hellgrünem Anhän 

  ger        

- 1 Schlüssel mit blauem Anhänger

- Damenarmbanduhr

- Brille „rot“

- schwarzer Geldbeutel TCM

- Autoschlüssel BMW + Haustüre

- braune Softshelljacke

Wer oben genannte Dinge vermisst soll 

sich bitte bei der Verwaltungsgemein-

schaft Bernbeuren melden. 



Bücherei Bernbeuren
Schließtage wegen Umbau

Wer sich wundert, dass am 9.Oktober bereits die Ein-

weihung unserer Erweiterung stattfi nden soll, man 

aber im Raum selber noch gar nichts sieht, den kön-

nen wir beruhigen. Natürlich arbeitet und werkelt un-

ser Planungs-Team schon fl eißig - allen voran unser 
Schreiner Thomas Zillenbiehler. So viel sei verraten, 
es wird eine Kindersitztreppe geben, viele neue Re-
gale, eine kleine Sitzgruppe im Erwachsenenbereich 
und einen Zeitschriftenschrank. Auch die DVDs und 
Hörbücher sind dann in Medientrögen zu fi nden. Da 
muss man doch einfach neugierig werden.

Ganz ohne ein kurze Schließung kommen wir aber 
nicht aus und daher ist die Bücherei vom 30.Septem-
ber bis zur Einweihung am 9. Oktober geschlossen.

Wir möchten uns schon jetzt bei allen bedanken, die 
uns bereits fi nanziell oder auch handwerklich unter-
stützt haben. Im nächsten Mitteilungsblatt gibt es 
dann eine komplette Liste der Spender und Helfer.

Natürlich sind auch weiterhin Spenden (mit Spen-
denquittung) möglich:
Kirchenstiftung (IBAN: DE98 7016 9509 0103 2216 
28, BIC: GENODEF1PEI)
Verwendungszweck: Bücherei

Praxis für Naturheilkunde

und 

traditionelle 

Chinesische Medizin

Sigrid Erdle Heilpraktikerin

Dorfangerweg 3 86975 Bernbeuren 

Tel.: 08860921128 Mobil.: 017664000122

Rückblick Ferienprogramm

Für das Ferienprogramm veranstalteten wir für die 
kleineren Lesefreunde aus unserem Dorf wieder ein 
traditionelles Bilderbuchkino. Es ist immer wieder 
schön zu sehen, wie die Kinder gebannt auf die gro-
ßen Bilder auf der Wand vor sich schauen und ganz 
begeistert bei allen Fragen und Bildbesprechungen 
mitmachen. Im Bilderbuch "Teilen macht Spaß" von 
Brigitte Weninger geht es um Freundschaft, das Tei-
len und leckere Apfelpfannkuchen. Diesmal haben 
wir nicht nur gelesen, sondern im Anschluss gemein-
sam gebacken. Da uns in der Schule ein Herd fehlt, 
haben wir die Pfannkuchen einfach in Apfelwaffeln 
umgewandelt und los ging es mit Äpfel schälen, Teig 
rühren, Tisch decken und den verlockenden Duft 
der Waffeln schmecken. Natürlich durfte auch das 
im Buch so angepriesene "Freundschaftspulver" in 
Form von Puderzucker nicht fehlen. Auf den Fotos 
kann man die Freude der Kinder und wie es ihnen 
geschmeckt hat deutlich erkennen!

Bilder: Kathrin Zillenbiehler



Einladung 
zur Einweihung der Bücherei-Erweiterung 

am Sonntag, 9. Oktober 2016 

von 14 bis 17 Uhr 
(in der Grundschule, Am Hügel 8) 

- die Bücherei verdoppelt sich beinahe auf nun insgesamt 106 qm 

- das ganze Dorf und alle Interessierten sind herzlich eingeladen 

- Pfarrer Schnitzer wird die Räumlichkeiten segnen 

- Verkauf von Kaffee und Kuchen      

- am Bücherwunschtisch gibt es viele Neuheiten, die für die Bücherei   

  gekauft und gespendet werden können 

- unter allen Gästen verlosen wir drei kostenlose Jahresmitgliedschaften 
   (egal ob Einzel- oder Familienmitgliedschaft, sowohl für Mitglieder als auch "Neulinge") 

                                                                               

                                                                           Lassen Sie sich überraschen !!! 

                                   

                                                                                    

                                               



Leistungsprüfung am 01.07.2016 

Am Freitag den 1. Juli 2016 legte die Gruppe 3 der Freiwilligen Feuerwehr Bernbeuren eine 
Leistungsprüfung ab. Bei der Variante II der Leistungsprüfung "Die Gruppe im Löscheinsatz" 
wurde den Männern eine ausgezeichnete Leistung durch die Schiedsrichter der 
Kreisbrandinspektion bestätigt.  

An der Prüfung teilgenommen haben: 

- Peter Egner   (Stufe 6 - Gold-Rot)  

- Christian Kraut  (Stufe 5 - Gold-Grün)  

- Martin Stechele  (Stufe 5 - Gold-Grün)  

- Emanuel Böck  (Stufe 5 - Gold-Grün)  

- Georg Hipp   (Stufe 5 - Gold-Grün)  

- Patrick Freiwald  (Stufe 4 - Gold-Blau)  

- Matthias Huber  (Stufe 4 - Gold-Blau)  

- Markus Krause  (Stufe 4 - Gold-Blau)  

- Thomas Reichart  (Stufe 4 - Gold-Blau)

Ein Dank gilt den Schiedsrichtern unter der Leitung von KBM Werner Hoffmann, dem Ausbilder 
Andreas Kraut und den fleißigen Feuerwehrmännern, die an den Übungen zur Prüfung 
teilgenommen haben. 



Musikkapelle Bernbeuren
Bernbeurer Musiker räumen ab!

Mit dem Ende des Sommers endet auch die alljähr-
liche Saison der Musikfeste und damit der Bierzelte. 
Während einige Vereine den Sommer als wohlver-
diente Pause nutzen, ist der Sommer für die Musik-
kapelle geradezu die Hauptzeit. Eine anstrengende 
Phase, in der Festumzüge und Bierzeltbesuche fast 
schon als harte Arbeit betitelt werden können!
Dieses Jahr besuchten die Musiker, neben zahlrei-
chen anderen Auftritten, die Musikfeste in Schwan-
gau, Kraftisried sowie das Jubiläumsfest der Musik-
kapelle Schwabsoien zum 150. Geburtstag. 
Nachdem der Kapelle letztes Jahr Glanzleistungen 
in der Konzertwertung in Murnau und der Hopferau 
gelungen sind, waren die Musiker sich einig, dass sie 
dieses Jahr ihr Können in der Marschmusikwertung 
unter Beweis stellen werden. Und weil nicht nur un-
sere Fußballer gerne aufsteigen sondern auch die 
Musiker Potential haben, sollte es dieses Jahr nicht 
die Stufe C der Marschwertung sein. Nein, die Musi-
ker wagten es, in der Stufe D – die zweithöchste aller 
Bewertungsstufen in der Marschmusik - anzutreten, 
also quasi die 2. Bundesliga. 
Natürlich ist ein solches Projekt, wie jedes unserer 
musikalischen Tätigkeiten, mit viel Probenaufwand 
verbunden. Die Anwohner vom Sportplatz, der Eck-
halde und dem Weidenbach bzw. dem Müller Be-
triebsgelände können mit Sicherheit bestätigen, dass 
die Musiker einige Wegstrecken bewältigt haben, um 
die festgelegten Wertungskriterien einzuüben. 
Marschieren im absoluten Gleichschritt, gemeinsa-
mes Anhalten, das Abfallen (hier werden aus 5er Rei-
hen durch bestimmte Signale 3er Reihen gebildet), 
die große Wende (die Musiker wenden durch ein 
komplexes System um 180 Grad und wieder zurück) 
und das Anhalten sind Inhalte der Stufe D. Natürlich 
alles mit Spiel. Diese vielen aufeinanderfolgenden 
Kommandos beanspruchen Konzentration genauso 
wie Koordination, weswegen Voraussetzung für alle 
Musiker sein muss, den zu spielenden Marsch „Mit 
Spiel voran“ auswendig zu beherrschen. 

Etwas nervös haben sich die Musiker mit Benni 
Kauer als Stabführer dann an den ersten Marsch-
musikwettbewerb in Schwangau getraut. Mit ausge-
zeichnetem Auftakt! Unter den strengen Augen von 
3 Wertungsrichtern wurden die genannten Abläufe 
sowie das Spiel und Erscheinungsbild bewertet. 95 
Punkte von 100 möglichen und beste Kapelle der ge-
samten Marschwertung war der Preis für die ca. 10 
minütige Bewertung. 
Die Saison ging genau so überragend weiter: 95 
Punkte in Kraftisried und 94 Punkte in Schwabsoien. 
Solche Erfolge stärken natürlich das Gemeinschafts-
gefühl, das wir mit Sicherheit mit der ein- oder ande-
ren Mass Bier noch ausgiebig gefeiert haben. 

Bild: Arthur Keck

Keller Proi-Lack GmbH 



Die Jugendkapelle Bernbeuren 

hat am Sonntag, den 5.6. 2016 in 

Schwangau an den 

Wertungsspielen im Bereich der 

Konzertwertung in der 

Grundstufe teilgenommen.  

Dirigentin Elisabeth Keck  

wählte das Pflichtstück 

„Checkpoint“ (Komponist Fritz 

Neuböck) mit dem Solist Julian 

Grosse an der Trompete und das Selbstwahlstück „Leuchtfeuer“ (von Kurt Gäble). 

Mit diesen Stücken erreichten sie ausgezeichnete 91 Punkte. 

Zuvor hatte die Jugendkapelle noch nie an einem solchen Wettbewerb mitgewirkt, 

somit war es ein ganz besonderes Erlebnis für die 27 Jungmusiker, wovon nur drei 

über 18 Jahre alt sind.  

Mit denselben Musikstücken ist 

die Kapelle 5 Wochen später, am 

10. 07.2016 in Kraftsried, 

ebenfalls in der Grundstufe der 

Wertungsspiele angetreten.  

Auch dieses Mal war die 

Jugendkapelle in Bestform und 

erreichte ausgezeichnete 91 

Punkte. 

Bilder: Arthur Keck



Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bernbeuren:
Theateraufführungen der Theatergruppe 

des Trachtenvereines Bernbeuren:

Die Theatergruppe des Trachtenvereines „D´ Auer-
bergler“ Bernbeuren bringt im Herbst mit dem Drei-
akter „Sag niamols nia“ von Achim Pöschl wieder ein 
lustiges Theater auf die Bühne. In dem Stück geht 
es um 2 Ortschaften, die sich um einen See streiten, 
mehr wird nicht verraten. Die Aufführungen sind wie 
folgt:
Spieltermine:  
• 23. / 29. / 31. Oktober 2016
• 04. / 05. November 2016
• Beginn: 20.00 Uhr
• in der Auerberghalle
• (23. Oktober 2016: Vorstellung für Kinder-      
 und Senioren, Beginn: 14.00 Uhr)

Kartenvorverkauf ist bei Familie Brigitte Straub ab 
dem 10. Oktober 2016 in der Zeit von 17.00 – 20.00 
Uhr unter der Telefonnummer: 0 88 60 / 16 74 mög-
lich.

Kirchweihtanz

Montag, 17. Oktober 2016 im Trachtenraum in der 
Auerberghalle, Beginn: 20.00 Uhr

Frisier-Stüble
Inh. Martha Müller

Sudetenweg 2  86975 Bernbeuren

Tel.: 0 88 60 / 92 22 75

Geschäftszeiten:

Di.  8.30 - 18.30 Uhr  Fr.  8.00 - 19.30 Uhr

- Voranmeldung erwünscht -

Echerschwang 45 · 86975 BERNBEUREN
Tel. 08860/583 · Handy 0171-5814153

Partner

Generalversammlung

Samstag, den 26. November 2016 in der Auerberg-
halle, Beginn 20.15 Uhr, zuvor fi ndet in der Pfarrkir-
che St. Nikolaus eine Messe für die verstorbenen 
Mitglieder statt, Beginn: 19.30 Uhr

TSV Bernbeuren, Abt. Eisstock
Am Montag, 03.10.2016, veranstalten die Stock-
schützen wieder den traditionellen Eisstocktriathlon 
auf den Bahnen an der Auerberghalle. Eingeladen 
sind alle Bernbeurer Vereine und sonstige Gruppen, 
jede Mannschaft besteht aus vier Schützen, Start-
geld € 20,--, jeder Teilnehmer erhält einen Preis. Trai-
ningsmöglichkeit am 29.09. und 30.09. jeweils ab 19 
Uhr. Anmeldungen bitte bis 28.09. an Herbert Viewe-
ger (08860/1667) oder Willi Schmölz (08861/93478). 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!



„Die mutigen Feiglinge“ machen das Rennen
bei der Dorfmeisterschaft im Schießen

Auch heuer war es wieder eine 
Woche voller Spannung, Spaß 
und purem Ehrgeiz. 45 Mann-
schaften gingen in diesem 
Jahr bei der Dorfmeisterschaft 
im Schießen an den Start und 
kämpften um den Siegerpokal. 
Ein neuer Rekord was die Teil-
nehmerzahl betrifft! Nach eini-
gen Malen mit 44 Mannschaften 
wurde nun die neue Bestmarke 
gesetzt. „Wir sind immer wieder 
stolz wenn unsere Dorfmeister-
schaft so gut bei der Bevölkerung 
ankommt“, so 1. Schützenmeis-
ter Matthias Klaus. „Die ganze 
Woche hatten wir jede Menge zu 
tun, doch die gute Resonanz und 
die Siegerehrung machen das 
Ganze wieder wett“.
Alle Teilnehmer mussten wieder 
mehrere unterschiedliche Dis-
ziplinen absolvieren und zum 
Schluss wurde dann die letzt-
endliche Punktzahl festgestellt. 
Als erste Hürde galt es das 
Kleinkaliberschießen zu meis-
tern. Hier wurden von jedem 10 
Wertungsschüsse abgegeben. 
Nächster Punkt war dann der 
„Stangentanz“. Mit zwei runden 
Stöcken, an dem jeder Mitspieler 
eine Hand an einem Ende hatte, 
musste man Holzwürfel zu 5-er 
Türmen stapeln - Spielzeit 10 Mi-
nuten. Da es auf Zeit ging kam 
hierbei wirklich jeder ins Schwit-
zen.
Punkt 3 war dann das Luftgewehr 

und Steinschleuder schießen. 
Für drei Teilnehmer im Team gab 
es beim Luftgewehrschießen 
eine Schachbrettscheibe, eine 
Bildscheibe und ein normales 
Zehnerband. Für den Vierten in 
der Mannschaft stand die Stein-
schleuder bereit. Hier wurde mit 
Tennisbällen auf 3 unterschied-
lich große Ziele geschossen, wo-
bei die Steinschleuder selbst den 
Ball mit einem Gymnastikband 
auf Geschwindigkeit brachte.
Als letztes wurde es dann im 
Schützenstüberl ernst. Beim 
Spiel „Knebeltalk“ wurden näm-
lich die Kauleisten aller Teil-
nehmer auf die Probe gestellt. 
Grundsätzlich handelte es sich 

dabei um das Spiel Tabu, wo-
bei die Regularien ein kleines 
bisschen geändert wurden. Der 
Erklärende musste während 
seiner „Vermittlungsversuche“ 
einen Weinkorken im Mund ha-
ben. Genauer gesagt, zwischen 
den Zähnen und hochkant, was 
natürlich für unzählige Lacher  
bei den Zuschauern sorgte. Dies 
hatte zur Folge dass das Schüt-
zenstüberl bis zum Ende stets 
gut besucht war. Es konnten sich 
viele kaum losreißen und muss-
ten den anderen Mannschaften 
gebannt zuschauen.
An der Siegerehrung selbst ging 
es dann um die Wurst. Die An-
spannung war direkt zu spüren. 

Denn jeder war natürlich bereit 
den Siegerpokal in Empfang zu 
nehmen. Nach einem kurzen Ab-
riss der Wettkampfwoche durch 
den 1. Schützenmeister, wurde 
vom Schirmherrn Heimo Schmid 
der diesjährige Sieger verkün-
det. Nach kurzem Innehalten 
brach es quasi aus den neuen 
Titelträgern heraus. „Es war zwar 
unsere Hoffnung, dass wir nach 
dem 2. Platz vor zwei Jahren nun 
das Rennen machen, geglaubt 
hatten wir es aber nicht“, so Da-
niel Klaus.
Neben dem Pokal gab es natür-
lich jede Menge „Fressalien“ und 
Getränke für alle Teilnehmer. 
Keiner ging an diesem Abend 
leer aus, zudem es auch noch 
eine kleine Verlosung diverser 
Spirituosen gab.

dann der gemütliche. Die Mann-
schaften ließen es sich bei al-
lerlei Köstlichkeiten noch bis in 
die frühen Morgenstunden gut 
gehen und feierten den über-
standenen Wettkampf mit der 
jeweiligen Platzierung. Ein fulmi-
nantes Fest das wie immer das 
Highlight der Bernbeurer Dorf-
meisterschaft war.
Nicht nur alle die mitmachen 
sondern auch der Bernbeurer 
Schützenverein freut sich schon 
jetzt auf‘s nächste Jahr wenn es 
wieder heißt „Gut Schuss“ für die 
Dorfmeisterschaft 2017!

V.l.: 1. Schützenmeister Matthias Klaus, Sebastian Stapf, Ale-
xander Keller, Daniel Klaus, Patrick Freiwald und Schirmherr 
Heimo Schmid.

1. Die mutigen Feiglinge 661

2. Die super Guade 655

3. Fischereiverein 2 654

4. 4 Engel für Anni 630

5. Auerbergschützen Herren 616

6. FFW 616

7. Gemeinderat 608

8. Feldhofbuaba 601

9. Entenviertel 600

10. Die Großen 600

11. Zimmerei Schmölz   592

12. RKV 585

13. Grazien vom Auerberg 582

14. Drei Plus Eins 577

15. Georgirittverein 575

16. Tannesbichel-Team 575

17. Müller Team 573

18. Erika 572

19. Fa. Lerchenmüller 569

20. AMC 1 566

21. AVT (Alkoholvernichtungstrupp) 561

22. ST Auerberghalle 552

23. Jugendheim 551

24. 542

25. Fischereiverein 1 542

26. Team BSE 537

27. Fußball 2 534

28. Verrupfte Henna 533

29. AMC 2 532

30. Bäuerinnen 531

31. Fußball 1 524

32. Veteranenverein 515

33. Lucky Loser 511

34. Tourismusverein 508

35. Eisstockschützen 501

36. 499

37. Tennis hoch 4 497

38. 4 Engel für Viewi 488

39. Amtsstube 487

40. Wasserschmetterling 476

41. Auerbergschützen Damen 473

42. Cool and the Gang 472

43. Volltreffer 464

44. Triff nix 462

45. Großengstingen 456

Hier die Siegerliste der Dorfmeisterschaft



Schachverein Bernbeuren
Der Schachverein Bernbeuren sucht weiterhin neue 
Mitglieder oder Interessenten, die sich für dieses 
königliche Spiel interessieren. Gespielt wird jeden 
Sonntag, 19.30 Uhr im Vereinslokal der Eisstock-
schützen in der Auerberghalle Bernbeuren.
Nach den Sommerferien fi ndet zudem ein Jugend-
training statt, das jeweils am Samstag um 10.00 Uhr 
stattfi ndet, ebenfalls im Vereinslokal der Eisstock-
schützen.
Interessenten können sich vorab an den Vereinsvor-
sitzenden, Herrn Erwin Wied, Tel.: 08860/1610 wen-
den.

Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft Bernbeuren   
Die Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft Bernbeuren führt im Oktober folgende Veran-
staltungen durch:
 
150-jähriges Gründungsjubiläum

am Samstag, 08.Oktober 2016
Ablauf:
Aufstellung um 18:30 Uhr an der Auerberghalle zum 
Kirchenzug
Festgottesdienst um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche mit 
anschliessendem Schweigemarsch zum Krieger-
denkmal
Danach Festakt in der Auerberghalle.
Zum Gründungsjubiläum sind alle Mitglieder recht 
herzlich zur Teilnahme eingeladen
 
Delegiertentagung des Altlandkreises in der Au-

erberghalle

am Sonntag 09.Oktober 2016, um 14:00 Uhr mit den 
24 Vereinen des Altlandkreises
Es wird um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder 
gebeten
 
Veteranen-Zweikampf Schafkopfen in der Auer-

berghalle:

am Freitag, 21. Oktober 2016, um 20:00 Uhr
 
Veteranen-Zweikampf Schießen im Schützen-

heim:

am Samstag, 29. Oktober 2016, von 14:00 Uhr bis 
18:00 Uhr
  
Kriegsgräber-Opferwoche 2016:

Haussammlung für die Kriegsgräberfürsorge
vom 21. Oktober bis 06. November 2016

TSV Bernbeuren
Der TSV Bernbeuren lädt herzlich ein zu einem 
Weinfest im Vereinsstadel am 23.09.2016. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Für das leibliche Wohl ist mit 
Schinken, Käse, Wein, Sekt und Prosecco bestens 
gesorgt. 
Aber auch die Unterhaltung kommt nicht zu kurz. 
Gesucht wird an diesem Abend die Bernbeurer 
Weinkönigin / der Bernbeurer Weinkönig. Es treten 
dafür bei unterschiedlichen Wissens- und Geschick-
lichkeitsspielen 3er-Mannschaften gegeneinander 
an. Aus der Siegermannschaft wird dann die Wein-
königin / der Weinkönig ermittelt. Für die musi-
kalische Umrahmung der Veranstaltung sorgt die 
Ruahbach Musi.
Jeder, der Zeit und Lust hat, kann auf der Suche 
nach der Weinkönigin / dem Weinkönig teilnehmen. 
Anmelden kann man sich schon vorab unter der 
E-Mail-Adresse „TSV-Bernbeuren@web.de“ oder 
direkt beim Weinfest. Wir freuen uns auf möglichst 
viele Teilnehmer und Besucher.

Holz- und

Holz-Alu-Fenster

Tel.: 0 88 60 / 84 32 Fax 0 88 60 / 92 29 73
Mobil: 0171/2065962 info@elektrotechnikreinw ald.de

Netzw erktechnik

REINWALD

EL
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TR
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EC
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IK

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de



Der TSV Bernbeuren  
lädt ein zum 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

im Vereinsstadl 
 

am Freitag,  
den 23.09.2016 

Beginn: 19:30 Uhr  
 

mit Prämierung des 
Bernbeurer Weinkönigs 

 
 
 

Für musikalische Unterhaltung 
sorgt die Ruahbach Musi 

AUSSTELLUNG  übe r 400 m²

Alles aus
      einer Hand!

Fe nste rba u (Holz/ Alu/ Kunststoff),Winte rg ä rte n, Ha ustüre n,

Zimme rtüre n, Küc he n, Einba umöbe l, Fußböde n, Altba usa nie rung e n

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

since 1992 GmbH

Johann Nikolaus Schuster
Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel. 0 88 60 / 8126 · Fax 0 88 60 / 81 93 · E-Mail: MBS10@t-online.de



 

Bernbeurer Ferienprogramm 2016 
 
 

 
Liebe Bernbeurer Kinder und Eltern! 
 

Das absolute Highlight des Fördervereines ist jedes Jahr das Ferienprogramm, das in diesem 
Jahr zum 14. Mal durchgeführt wurde.  
Es ist immer wieder ein unglaublicher großer Aufwand alles zu planen, zu schreiben, den 
Zeitplan einzuhalten und auch wieder Veranstalter zu gewinnen. Aber dieser Aufwand lohnt sich 
auf jeden Fall, wenn wir unsere Kinder (und auch die Eltern) glücklich machen können! 
 

An insgesamt 67 (!) Veranstaltungen, manche davon gleich mehrfach, nahmen heuer  
72 Kinder teil.  
 

Wir, die Vorstandschaft des Fördervereines, möchten uns ganz herzlich bei allen Veranstaltern, 
Vereinen und den vielen freiwilligen Helfern und Eltern für die Unterstützung bedanken, denn 
ohne Euch wäre das Ferienprogramm gar nicht möglich!! 
 

Die diesjährigen Veranstalter waren: 
Yachtschule Forggensee, Janina Bauer 
Andrea Kimmerle und Angela Wölfle 
Fitness-Stall Badwerk, Andrea Balzer 
Monika Weiher       
Lisa Straub 
Wolfgang und Jasmin Schleich 
Birgit Geisenhof 
Golfplatz Stenz, Familie Osterried 
TSV, Abt. Skiclub, Familie Eckert 
Freiwillige Feuerwehr 
Katholischer Frauenbund 
Waldort Gut Kinsegg, Christa Rodenkirchen 
Susi Kratzer 
Jugendkapelle Bernbeuren, Elisabeth Keck 
Bund Naturschutz, Barbara Zach und Miriam Gerhard 
Edelsteinmarkt, Christa Steck 
Studio M3, Conny Kees und Inge Wolf 
Saskia Förster und Sonja Lerchenmüller 
Büchereiteam, Kathrin Zillenbiehler und Gisela Weichselsdorfer 
TSV, Abt. Tennisclub, Gerhard Nacke 
Ute Echtler 
Fischereiverein, Fabian Steck 
Obst- u. Gartenbauverein, Wolfgang Tenzer 
TSV, Abt. Jiu Jitsu, Reinhard Frech 
Trachtenverein, Elisabeth Schwarz und Magdalena Wohlfahrt 
Heinz Engl 
MSC Steingaden, Familie Wieland 
Museumsverein, Helmut Gehlert 
Fingerhakler, Josef Waibl 
Spielgruppenteam, Carolin Schropp 
 

Dankeschön auch an die Gemeinde, welche wieder die Kosten der Versicherung übernommen 
hat! 
 

Der Förderverein konnte 251,50 € für den Kindergarten und die Schule einnehmen.     

Nochmals VIELEN ♥-LICHEN DANK! 
 

Auf ein Neues im Sommer 2017 - Euer Förderverein Kindergarten und Schule e.V. 



TSV Bernbeuren,
Abteilung Tennis

Die Tennismannschaften waren bisher im Jahr 2016 sehr erfolgreich. 
Bei den Punktspielen konnte die Herrenmannschaft den 1. Platz belegen 
und steigt somit in die Kreisklasse 1 auf. 
Aufstellung:
Lorenz Jonas, Lorenz Lukas, Ott Fabian, Mödl Felix, Wölki Max,
Schmölz Martin, Schmölz Thomas und Hübinger Josef.

Ebenso den 1. Platz haben unsere Bambini U12 in der Bezirksklasse 3 
erreicht und steigen somit in die Bezirksklasse 2 auf. 
Aufstellung:
Witter Jonas, Waibl Jana, Sturm Sophia, Eckert Sina und Frech Amelie

Die Herren 50 konnten einen guten 2. Platz in der Bezirksklasse 2 erreichen.
Aufstellung:
Hübinger Josef, Lorenz Andreas, Suiter Hermann, Kögel Gerhard,  
Kroiß Egon, Fichtel Karl, Ott Walter, Nacke Gerhard und Klostermeier Frank.

Die Damenmannschaft hatte in der 1. Saison bei den 6er Mannschaften 
durchwegs schwere Gegnerinnen und erreichte einen 7. Platz. 
Aufstellung:
Sturm Patricia, Wölki Katharina, Fichtel Julia, Kögel Isabel, Weber 
Magdalena, Kögel Barbara und Osterried Christina. 

Beim 2. Jedermann Turnier nahmen in diesem Jahr 10 Mannschaften teil. 
Nach spannenden und hart umkämpften Spielen standen die Sieger fest. 
1. Platz Beißer Matthias / Sprenzel Oliver 
2. Grotz Christian / Baur Markus 
3. Bauer Lukas / Harsch Christian 
4. Kelz Florian / Mallus Sandro 
5. Straif Valentin / Thieme Matthias 
6. Lindauer Felix / Bittner Florian 
7. Kelz Stefan / Rauch Daniel 
8. Harsch Florian / Meyer Alex 
9. Riegger Christina / Angerhofer Steffie 
10. Waibl Anja / Schmölz Johanna

Bilder: Josef Hübinger



Tourismusverein Bernbeuren
Die 1. Gästeehrung durch den neuen Tourismusver-
ein-Vorstand Anfang Juli fand bei Familie Weber in 
Hafegg statt. Seit nun mehr 20 Jahren darf sich die 
Gemeinde über die Treue von Renate und Manfred 
Nowak aus Vallendar (Mosel) freuen. Und es wird 
nicht das letzte Jahr gewesen sein, zumal die Feri-
enwohnung unterm Dach in neuem Glanze erstrahlt. 
Martin Hinterbrandner und Michael Schilling beka-
men gar eine kleine Hausführung, bevor alle zum 
opulenten Grillabendessen von Angelika und Josef 
Weber eingeladen wurden. Danke!

Die Familie Mays aus Bad Driburg, welche zeitgleich 
auch bei Fam. Weber in Hafegg zu Gast waren, sind 
bereits seit 33 Jahren Bernbeurenurlauber. Darauf 
lässt sich doch aufbauen ;-)

V.l.:  Martin Hinterbrandner, Renate u. Manfred Nowak, 
Vallendar ( Mosel ), Agnes, Michaela u. Stefanie Mays, 
Bad Driburg, Josef und Angelika Weber

Alois Suiter, Dipl. Ing (FH), 86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a Tel. 08860 -  231

Bernbeurenfl immern
Zur 2. Aufl age des dreitägigen Kino Open Air Bern-
beuren kamen insgesamt über 600 Zuschauer. Es 
war einmal mehr wichtig, mit dem Filser-Saal für das 
Nachmittagsprogramm und auch als Schlechtwet-
tervariante für die Abendvorstellung zweigleisig zu 
fahren. So kamen alle, auch die noch im Wachstum 
befi ndlichen Kinointeressierten auf ihre Kosten und 
keine Veranstaltung musste abgesagt werden. Am 
Beispielhaftesten wurde es bei der ersten und besu-
cherstärksten Abendvorstellung mit Hape Kerkelings 
„Ich bin dann mal weg“, wo alle knapp 200 Gäste 
nach ca. 30 Minuten vor dem drohenden Unwetter 
indoor pilgerten. 
Der Tourismusverein bedankt sich recht herzlich 
und namentlich bei Tobi und seiner Technikfi rma aus 
Augsburg www.yetiplanet.de, bei den fl eißigen Hel-
fern: Robert Michel, Vroni Förster und Franz Wölfl e, 
Sandra Heger und Klaus Schuhbeck, Andrea, Alex 
und Katharina Kimmerle, Nina und Marcus Brandt, 
Birgit Geisenhof, Janine Knittel, Thomas Ernst, Su-
sanne Kratzer, Sepp Wohlfahrt, Ludwig Maier, Ge-
tränke Jäger, den nigerianischen Jungs aus dem 
Feuerwehrhaus und allen, die wir an dieser Stelle 
vergessen haben zu erwähnen.
Großer Dank gilt auch unseren Sponsoren und Un-
terstützern: Autohaus Heuberger, Kreisbote, Kreis-
sparkasse Bernbeuren, Zimmerei Josef Schmölz, 
Schreinerei-Rolladenbau Romberg, Haustechnik 
Müller, Auto Gast, Studio M3, Beraburo-Galaxis, Kel-
ler Profi -Lack und der Raiffeisenbank Pfaffenwinkel.
Programmatisch möchten wir nicht vergessen. An-
ton Baur für die von ihm kuratierten und bearbeiteten 
Bernbeuren Kurzfi lme zu danken. Einen Gruß auch 
nach Berlin an den Bernbeurer Florian Knittel, des-
sen Kurzfi lm „Wechselgeld“ ebenfalls gezeigt wurde 
und last but not least „Merci" Frau Doris Dörrie, die 
es sich nebst Ihrem Lebenspartner Martin Moszko-
wicz nicht nehmen ließ, Ihren aktuellen Film „Grüße 
aus Fukushima“ höchstpersönlich vorzustellen.

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Zimmerei Josef Schmölz

 Planung

 Dachstühle

 Holzhäuser

 Sanierungen

 Trockenbau

  Landwirtschaftl.

Bauten

 CNC-Abund

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Telefon: 08860/8619 · Telefax: 08860/921806

Internet: www.zimmerei-schmoelz.de
E-Mail: zimmerei-schmoelz@t-online.de



Erntedankjugendgottesdienst mit Minibrotaktion
Am Samstag, den 1. Oktober, fi ndet um 19.30 Uhr 
der von uns gestaltete Erntedankjugendgottesdienst 
statt.
Wir freuen uns über Minibrotspenden für die Minibro-
taktion. Diese können vor dem Gottesdienst ab 19.00 
Uhr vor der Kirche oder im Vorzeichen abgegeben 
werden. Diese Brote werden nach der Messe von der 
Landjugend nach dem Gottesdienst gegen Spende 
für Bedürftige in Afrika verteilt.

Jugendgottesdienst  auf dem Auerberg
Wir haben ein neues Projekt gestarten!
Zusammen mit Verantwortlichen der Kirche aus an-
deren Gemeinden werden wir in Zukunft vermehrt 
Jugendgottesdienste auf dem Auerberg veranstalten.
Der Erste Jugendgottesdienst ist schon bald: Am 
Sonntagabend, den 30. Oktober, um 19:30 Uhr mit 
der Band Sangtissima aus Rettenbach und dem De-
kanatsjugendseelsorger Gabriel Bucher.

Aktive Bürger in der Feuersteinschlucht - Jäger-
steig - Römerrundwegen  - „Aufgraumt weard“
Mit Schaufel, Hammer und Putzlappen gings ans 
Werk beim öffentlichen „Feuersteinschlucht in Ord-
nung bringen“. Auf die Aufforderung vom neuen Vor-
stand des Tourismusvereins, nicht nur an die Vor-
standsmitglieder selbst, auch an die Vermieter im 
Ort und öffentlich über die Zeitung, kamen 13 Helfer. 
„Die Feuersteinschlucht ist unser Filetstück im Ort, 
das liegt uns am Herzen!“ 
So einstimmig die Vorstandschaft. 
Josef Wohlfahrt hatte die Organisation übernommen 
und es lief alles wie am Schnürchen: Arbeitsgruppen 
wurden gebildet, die am Anfang und am Ende der 
Feuersteinschlucht das Gras mit dem Freischneider 
entfernten. Dabei wurde auch auf den Sumpfstorch-
schnabel am unteren Parkplatz geachtet, in dessen 
Blüten ein sehr seltener Schmetterling seine Eier ab-
legt. Kies und Steine kamen auf die nassen Stellen. 
Ohne große Baumaßnahmen wird so sehr naturnah 
immer wieder der Weg hergerichtet. 
Bürgermeister Martin Hinterbrander und Altbürger-
meister Heimo Schmid waren dabei. Franz Hipp, der 
vorherige Vorsitzende, gab seine Erfahrung gerne an 
alle weiter und so waren die Arbeiten bis zum frühen 
Nachmittag fast alle abgeschlossen. Zum Mittages-
sen lud Vorstandsmitglied Eike Weissinger in den 
Gasthof am Auerberg ein. Ein paar einzelne Repara-
turen müssen noch ausgeführt werden. Überzeugen 
Sie sich selbst bei einem Spaziergang, besuchen Sie 
unsere Kultur- und Naturwege in Bernbeuren.
Ansprechpartner für Rückfragen: Tourismusbüro 
Bernbeuren: 08860 210, Mo-Fr 8-12, Do 15-18 
und Sa 9-11.

„gegr. 2001“

Ihr kompetenter Partner für:

PC-Systeme

Laptops

Internetseiten

DSL-Service

Netzwerke

Server

Service und Wartung

www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de

Armin Haf



Pfarrfest mit "Stammtisch international"

Wir Landjugendler hatten am Pfarrfest zum "Stamm-
tisch international" eingeladen. Den nigerianischen 
und syrischen Asylbewerbern aus dem Dorf hatte der 
Helferkreis Bescheid gegeben und so konnten in un-
gezwungener Umgebung Gespräche entstehen. Wir 
hatten Obstkörbe dabei, da wir nicht wussten, ob die 
angebotenen Speisen aus Religionsgründen geeig-
net sind. Unsere Mitglieder unterhielten sich neben 
anderen Pfarrfestbesuchern mit den hier lebenden 
Flüchtlingen über ihre Herkunftsländer, aber auch 
über ihre Jobs oder das Führerschein machen hier in 
Deutschland, denn gerade die Nigerianer sind schon 
länger im Ort und eine Integration wird vom Helfer-
kreis auch im Bereich Arbeit versucht.

Skylinepark
Am 20.August startete die Jugendgruppe zu einem 
Ausfl ug. Mit 11 Leuten fuhr man nach Bad Wörisho-
fen in den Skylinepark. Es hat allen sehr gut gefallen 
und auch das Wetter hatte besser mitgespielt als ge-
dacht. Der Ausfl ug hat auf jeden Fall wiederholungs-
bedarf.

Foto: Christian Lieb

NEU  in Schongau   

NEU  in Schongau 

Finanzgruppe

Kreissparkasse
 in Bernbeuren

Foto: Christian Lieb



Spielzeug- und Kinderkleiderbasar
Bernbeuren im Pfarrstadel
Freitag, den 30. September 2016 von 19.30-21.30 Uhr, für Schwangere ab 19.00 Uhr

Annahme: Freitag, den 30.09. 08.30-10.30 Uhr und 16.00-17.00 Uhr

Abholung: Samstag, den 01.10. 11.00-11.30 Uhr

Die Chiffre-Nummernvergabe fi ndet am 22. September
von 08.00-12.00 Uhr bei Andrea Greisel 08860-921562 und 
von 14.00-18.00 bei Angela Wölfl e 08860-2649651 statt.
Weitere Infos und Chriffrelisten unter
www.Mutterstammtisch-Bernbeuren.de

Spielzeug - & 

Kinderkleiderbasar 

BERNBEUREN 

 

 

„kleine Auszeit“ 
in der Getränke-Ecke 



Bürgerverein Lechbruck
Zusammen mit Bürgermeister Angl aus Lechbruck 
sind wir im Juli mit einer Delegation aus dem Vor-
stand und unserer Koordinatorin Gabi Walters einer 
Einladung vom Sozialministerium zum Erfahrungs-
austausch mit anderen Seniorengenossenschaf-
ten gefolgt. Vertreter aus 10 vergleichbaren Initi-
ativen berichteten über ihre Erfahrungen. Regen 
Gesprächsbedarf gab es vor allem zum Thema, wie 
können wir unsere Vereine solide und nachhaltig 
leistungsfähig halten. Hier soll eine überregionale 
Arbeitsgruppe einen Ansatz erarbeiten. Weitere The-
men, zu denen ein intensiver Erfahrungsaustausch 
unterstützt wird, sind der Einsatz von Software und 
Versicherungskonditionen. Am Ende des Tages hat-
ten wir uns überzeugt, dass von Berchtesgaden bis 
Memmingen und von Weiden in der Oberpfalz bis ins 
Ostallgäu die Herausforderungen zur Etablierung ei-
nes Vereins auf Gegenseitigkeit überall sehr ähnlich 
sind und wir vor allem auf ein hohes Maß an Enthu-
siasmus und individuellem Engagement unserer Mit-
glieder angewiesen sind. Wir freuen uns heute schon 
auf den Erfahrungsaustausch im nächsten Jahr. 
Weitere Informationen über den Bürgerverein am 
Lech erhalten Sie im Internet: bv-am-lech.de. 
Anfragen können Sie an unsere Ansprechpartnerin-
nen in den einzelnen Gemeinden, die Sie über die 
Gemeindeverwaltungen erreichen können, oder über 
unsere zentrale Koordinatorin Gabriele Walters in 
Lechbruck erhalten.

Helferausbildung

Die Anmeldefrist zur Helferausbildung (40 Stunden) 
wird verlängert bis Mitte Oktober. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte an das Koordinationsbüro. 

MANFRED FALTER
ELEKTROTECHNIK
Ihr Partner für:

  Installationen
  Elektro-Heizung
  SAT-Anlagen
  Reparaturen

Feldhofweg 5 · 86975 Bernbeuren

·
·
·
·

Tel. 0 88 60 / 92 13 29 · Mobil 0172-9 34 24 17 · elektro.falter@t-online.de

Die Jugend in unserem Verein

Inzwischen haben wir bereits 11 Jugendliche für un-
seren Verein gewonnen. Ihr Hilfsangebot reicht von 
der Beaufsichtigung von Kindern, Versorgung von 
Tieren bei Krankheit, Besuch von Senioren und vor 
allem Unterstützung bei der Gartenarbeit. 
Gerade jetzt im Sommer, wenn das Gras immer hö-
her wird, kommen vermehrt Anfragen zu uns, ob wir 
einen Helfer fürs Rasenmähen vermitteln können. 
Unsere jungen Helfer sind hier sehr gefragt und en-
gagiert bei der Arbeit. 
Wir haben uns mit Markus Müller (Helfer) und Brigit-
te Lohmeier (Hilfesuchende) getroffen und uns über 
Ihre Erfahrungen erkundigt.



APK: Markus, Du mähst bei Frau Lohmeier  den Ra-
sen. Seit wann machst Du das? 
Markus: Ich bin im Mai 2016 in den Verein eingetre-
ten, dazu kam es, weil Gerd Ludwig, der im Verein 
zuständig für den Bereich Haus und Garten ist, mich 
gefragt hat, ob ich nicht bei einem Mitglied in der 
Nachbarschaft Rasen mähen könnte. 
APK: Und dann ging es gleich los? Hast Du denn Er-
fahrung im Rasen mähen? Kannst Du denn mit dem 
Mäher umgehen? 
Markus: Ja, grundsätzlich kann ich das schon. Ich 
mähe auch bei uns zu Hause ab und an den Rasen. 
Aber in diesem Fall habe ich eine Einweisung von 
Frau Lohmeier erhalten, Dazu haben wir uns vor Ort 
getroffen und sie hat mir gezeigt, wo ich das Gerät 
fi nde, den Benzinkanister etc. und wie der Mäher 
funktioniert. Da gibt es ja doch Unterschiede. 
APK: Frau Lohmeier, was hat Sie dazu bewogen, 
den Verein um Unterstützung zu bitten?
Brigitte Lohmeier: Zum einen bin ich noch berufstätig 
und habe viel um die Ohren. Zudem ist mir inzwi-
schen die Gartenarbeit zu beschwerlich geworden. 
Über den Verein entsteht für mich eine „win –win – 
Situation“. Ich kann an anderer Stelle helfen, wenn es 
darum geht, z.B. Schülern Nachhilfe zu geben oder 
pfl egende Angehörige zu unterstützen. Dafür nehme 
ich den Service des Rasenmähens in Anspruch. 
APK: Sind Sie mit Markus zufrieden?
Brigitte Lohmeier: Das mit Sicherheit. Er ist sehr zu-
verlässig und sorgfältig bei der Arbeit. Wir kommen 
prächtig miteinander aus. 
APK: Und der Papierkram und Abrechnung, wie funk-
tioniert das? Wie kommst Du an Dein Geld Markus?
Markus: Das ist recht einfach. Ich habe ein Abrech-
nungsformular vom Verein. Frau Lohmeier unter-
schreibt nach dem Mähen. Wenn das Formular voll 
ist, gebe ich den Zettel im Koordinationsbüro ab. Ich 
bekomme für die Stunde 6,50 €. Im Monat sind das, 
je nach Einsatz auch bei anderen Hilfesuchenden, so 
um die 70-80 €. Ein schönes Taschengeld im Som-
mer und dabei habe ich mich noch im Verein enga-
giert. 
APK: Danke für das Gespräch.

                                           Autohaus Meier: Inh.: Thomas Graml 

      

            Einladung zur Premiere  

         des neuen Opel-Mokka X 

         und des neuen Opel-Zafira 

           Schauen Sie doch bei uns vorbei!  

                am 24.+25.09.2016 

             von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
                                                                                                                                                                                         Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 8,8-8,5, außerorts 5,8-5,5, kombiniert: 6,9-6,6 

                                                                                                                                                                                      Co² -Emissionen, kombiniert: 159-153 g/km (gemäß VO(EG) Nr.715/2007).Effizienzklasse:E 

Auf Ihr Kommen freut sich, Ihr Autohaus Meier, Inh.Thomas Graml, Am Bahnhof 2, 86983 Lechbruck  

Floßfahrt am 24.08.2016
Eine Floßfahrt, die ist lustig, eine Floßfahrt die ist 
schön….. und ganz besonders mit dem Bürgerverein 
am Lech
Ja echt schön war’s. Alles hat gestimmt, Die Sonne 
schien aus allen Knopfl öchern, eine zünftige Musik 
hatten wir – angefangen mit der Titelmusik aus dem 
Traumschiff – und später hat uns der Max mit seiner 
Quetsche ganz toll aufgespielt. Jeder der nicht da-
bei war hat wirklich was versäumt. Mit Motorkraft den 
Lech hinauf bis zu den Stromschnellen und dann aus 
eigener Kraft wieder zurück. Auch die Rundfahrt auf 
dem See war einfach traumhaft. Mit Kaffee und Ku-
chen übern See fahren hat was. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei unseren fl eißigen Kuchenbäckerin-
nen, die dafür gesorgt haben, dass auch für das leib-
liche Wohl gesorgt war. Nach zwei Stunden waren 
wir wieder wohlbehalten im Hafen von Lechbruck.

APK – Angelika Pfi ster-Kehlenbeck 

(Schriftführerin)



ABC Schützen 
Heuer starten 21 Kinder in unserer Grundschule mit Klassenleiterin Waltraud Effner ihre Schullaufbahn.
Diese sind Franziska Bauer, Kilian Besel, Samuel Birk, Georg von Consbruch, Emmi Fichtel, Pius Geisenhof, 
Carolin Jäger, Manuel Keck, Mario Keil, Josefi ne Kimmerle, Elisabeth Kleber, Julian Klein, Sophie Mayer, Linus 
Mayerhofer, Emely Meyer, Johannes Schindler, Lisa Schwarz, Mia Staudte, Joel Wagner, Michael Waibel und 
Emilie Wieland.

Foto: Kathrin Zillenbiehler



08 31 / 540 273-0
w w w. b i o m a s s e h o f . d e

DIE GENOSSENSCHAFT, DIE HOLZWERT SCHAFFT.

Als Genossenschafts-Mitglied  
erhalten Sie 5% Einkaufsrabatt!

PELLETS  
BRENNHOLZ

staubarme Direktlieferung 
vom eigenen Werk

optimal technisch getrocknetPeter Schweinberg, 
Vorstand

zum Lernen und Feiern 

      für jedes Alter, 

       zu jeder Jahreszeit 

Natur- und erlebnispädagogische 

Veranstaltungen 

    (auch für Schulen und Kindergärten) 

 

Selbstversorgereinrichtung mit 

Seminarraum 

       (auch zum Mieten für Feiern) 

 

Ganzjähriges Natur- und Kulturprogramm 

Waldort Gut Kinsegg 

bei Sameister,Tel.08367/352, www.waldort.de 

HHeerrbbsstt  22001166  

EErrlleebbnniissttaagg  WWuunnddeerrwweelltt  HHoollzz  

SSaammssttaagg,,  11..OOkkttoobbeerr  22001166,,  1111  bbiiss  1188  UUhhrr  

  
Regionale Holzkünstler, Schreiner und Ihre Handwerkskunst 

 

Motorsägenkünstlerin gestaltet stehende Baumsäulen 

 

Musiker und ihre Instrumente 

 

Spannendes Programm für Erwachsene und Kinder 

 

Informationen rund um den Werkstoff Holz 

 

Kulinarisches vom Steinofen der Schlögelmühl-Bäuerinnen 

 

Pächter/in für das  

Café/Bistro im Roather Haus

Beschreibung des Cafés:
• 40 Sitzplätze im Lokal
• 50 Sitzplätze auf der Terrasse 
• Einrichtung vorhanden

Bewerbungen senden Sie bitte bis spätestens 30. September 
2016 an E-Mail: gemeinde@burggen.de
Gemeindekanzlei Burggen, Schwarzkreuzstr. 2, 86977 Burggen
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Bernbeuren, 
Marktplatz 4, 86975 Bernbeuren.

Auskünfte erhalten Sie von Herrn Bürgermeister Schuster (Te-
lefon: 08860/251) oder Herrn Neuber (Telefon: 08860/9101-12).

Die Gemeinde Burggen  
sucht zum nächstmöglichen  

Termin eine/n



Vortrags- und Erlebnisabend mit Toss,
bayerischer Schamane, über das Heilwissen der 
Schamanen am Freitag, 28.Oktober 2016, 19.30-ca. 
22 Uhr im M3, Marktplatz 3 in Bernbeuren 

Berührend, liebevoll, belebend, reinigend, befreiend, bereichernd, erm ut igend, 

heilend… 

An diesem  Abend w erden w ir  gem einsam  t iefer  in die faszinierende W elt  
des Scham anentum s eintauchen und uns w ieder dem  uralten W issen und 
den heilenden Energien des Lebens und der Natur öffnen. Zum  Teil 
ver loren geglaubte Lehren lenken deinen Blick zu dir . Sie berühren dein 
Herz, deine Seele und deinen Geist . Sie führen dich in die Tiefe deiner 
W urzeln und deines Ursprungs und er innern dich daran, w er du w irk lich 
bist . Das ist  das W underbare dieses alten W issens. So w erden w ir  
w esent liche Elem ente w iederentdecken, die w ir  spielerisch in unseren 
Alltag einbauen können, um  so gerade jetzt  le ichter  und bew usster 
durch diese sehr intensive Zeit  gehen zu können. W ir  lernen unseren 
Alltag zu einer Zerem onie zu m achen, Ängste aufzulösen und w ieder in 
unsere angeborene Liebe und w ahre Kraft  und Best im m ung zu gehen. 

Neben Zerem onien und Ritualen und einer scham anischen Heilreise 
w erden konkrete Anregungen und Anleitungen vorgestellt , die le icht  
durchzuführen sind und heilsam  dein Leben vert iefen und verschönern 
können. Jeder ist  e ingeladen.                                                                                          
Es erw artet  dich ein w under- voller  Abend, der inspir iert  und Mut  m acht . 
Lass dich verzaubern. Du bist  ganz herzlich w illkom m en! I ch freue m ich 
auf dich. Auf dass w ir  gem einsam  uns und die Bernbeurer Region zum  
Leuchten bringen!                                                                                                      

Term in und Ort : 2 8 . Oktober 2 0 1 6 , 1 9 .3 0 -  ca. 2 2  Uhr,  

M 3 , Bernbeuren, Marktplatz 3

Anm eldung bit te bei TOSS unter Tel. 0 8 1 5 1 - 5 5 6 4 1 1 4   Fr itz-Gartz-

Weg 1,  Starnberg             Zit zelsbergerst r.3 I I ,  München

w w w .toss- droege.de         e- m ail: toss.droege@gm x.de         Tel: 0 8 1 5 1 -
5 5 6 4 1 1 4  

Bitte beachten!!!
Die Altpapiersammlung durch den Schützenverein

wurde auf den

15.10.2016
verschoben !!!



Weibermarkt in Landlust im Floesserhaus
Bei herrlichem Marktwetter fanden sich auch dieses Jahr wieder Kunsthandwerkerinnen
und Kräuterfrauen zum diesjährigen Weibermarkt in Landlust im Floesserhaus ein.
Ein vielseitiges  Angebot an kunsthandwerklichen Arbeiten von Holz bis Stoff, von Filz bis 
Schmuck,  Papierarbeiten , Floristik   und Kräuterprodukte und noch viel anderes „ sell gmachts“  boten die 
Ausstellerinnen  in der wunderbaren Atmosphäre des Flösserhauses und des Gartens an.
Die zahlreichen Besucher  genossen auch  Essen und Trinken – der Asyl-Treff Lechbruck übernahm
die Bewirtung mit Kaffee und leckerem Kuchen. Nachmittags sorgte  Marketa und Partner für die passende 
musikalische Stimmung!
 Fazit der Besucher und Aussteller: Wir freuen uns auf den Weibermarkt nächstes Jahr - 12. August!

(Gertrud Fischer) 

Abgabeschluss für die Ausgabe November 2016  

13.10.2016
Beiträge an: claudia.geiger@bernbeuren.de

Beiträge, die nach dem Abgabetermin eingehen
werden in Zukunft nicht mehr berücksichtigt !!!!



Impressionen Dorffl ohmarkt  2016

Bilder: Heinz Engl



September  2016 
Freitag 23. Weinfest – TSV      Vereinsstadel 19:30 Uhr
Samstag 24.  
Sonntag 25.  
Montag 26.  
Dienstag 27.  
Mittwoch 28.  
Donnerstag 29.  
Freitag 30. Spielzeug- und Kinderkleiderbasar – Pfarrstadel 19.30 Uhr

Oktober  2016 

Samstag 1. Altmetallsammlung Feuerwehr – Kiesgrube Grönenbach 
Erlebnistag Wunderwelt Holz – Waldort Gut Kinsegg 
Erntedankjugendgottesdienst und Minibrotaktion 

09.00 Uhr
11-18 Uhr
19:30 Uhr

Sonntag 2.
Montag 3. Eisstock-Triathlon

Bildersuchfahrt AMC 13.00 Uhr
Dienstag 4.
Mittwoch 5.
Donnerstag 6.
Freitag 7.
Samstag 8. AMC – freies Training – Auerberghalle 

150jähriges Gründungsjubiläum Veteranenverein – Auerberghalle 
09.30 Uhr
19.00 Uhr

Sonntag 9. Landesverbandssitzung Fingerhakler – Laufach/Spessart 
Delegiertentagung Veteranenverein – Auerberghalle 
Einweihung Bücherei- Erweiterung 

14.00 Uhr
14-17 Uhr

Montag 10. Atemschutzübung 20.00 Uhr
Dienstag 11. Rentnerhoagart 14.30 Uhr
Mittwoch 12.
Donnerstag 13.
Freitag 14. Generalversammlung Fingerhakler – Auerberghalle 20.00 Uhr
Samstag 15. Altpapiersammlung Schützenverein               ab 08:00Uhr
Sonntag 16.
Montag 17. Kesselfleischessen - Auerberghalle 

Kirchweihtanz – Trachtenraum 
11.30 Uhr
20.00 Uhr

Dienstag 18. Technische Ausbildung Feuerwehr 20.00 Uhr
Mittwoch 19. Generalversammlung Schützenverein Auerberg – Auerberghalle 20.00 Uhr
Donnerstag 20.
Freitag 21. Veteranenzweikampf – Schafkopfen – Auerberghalle 20.00 Uhr
Samstag 22.
Sonntag 23. Theatervorführung für Kinder und Senioren 

Theaterabend - Trachtenverein 
14.00 Uhr
20.00 Uhr

Montag 24. Kath. Landvolk Bernbeuren-Steingaden – Vortrag 
Mediennutzung von Robert Flossmann – Pfarrstadel 

20.00 Uhr

Dienstag 25.
Mittwoch 26.
Donnerstag 27.
Freitag 28. Vortrags- und Erlebnisabend mit Toss  - M3 19.30 Uhr
Samstag 29. Veteranenzweikampf – Schießen 

Theaterabend - Trachtenverein
14.00 Uhr
20.00 Uhr

Sonntag 30. Skibasar – Auerberghalle 13.00 Uhr
Montag 31. Theaterabend - Trachtenverein 20.00 Uhr


